
 

Abb. Förderanlage 

BBeerreecchheennbbaarreerr  MMeehhllssttuurrmm  ––  ooddeerr  wwiiee  bbeeii  HHBB--TTeecchhnniikk  ddiiee  
ppnneeuummaattiisscchhee  MMeehhllfföörrddeerruunngg  eexxaakktt  vvoorrhheerr  bbeessttiimmmmbbaarr  iisstt  

HB-Technik GmbH / Oberndorf bei Schwanenstadt 
 

 
 
DDiiee  AAuussggaannggssllaaggee  
Wer liebt ihn nicht, den leckeren Duft frischen Gebäcks und der anderer süßer 
Leckereien? Aber bis wir uns an den gedeckten Frühstückstisch setzen und die 
Köstlichkeiten genießen können, haben diese  schon einen langen Weg hinter sich.  
 
Darum stellen wir uns jetzt die Frage: Wie kommt das Mehl in den Teig? 
Früher wurde das Mehl in der Backstube nur in Mehlsäcken transportiert. Auf Grund der 
mittlerweile oft riesigen Betriebe kommen heutzutage Förderanlagen zum Einsatz, bei 
denen das Mehl mittels Luft durch Rohrleitungen geblasen wird. 
 
DDaass  UUnntteerrnneehhmmeenn  
Bei den ständig wachsenden Dimensionen dieser Förderleitungen sind die jetzigen 
Erfahrungswerte jedoch oftmals zu gering. Dies erkannte auch die Firma HB-Technik 
GmbH, Spezialist für Bäckereitechnik, die mit 40 Mitarbeitern weltweit (USA, Europa, 
arabischer Raum) Maschinen exportiert. 
 
DDiiee  PPrroobblleemmsstteelllluunngg  
Grundsätzlich gilt: Jede Förderanlage ist auf 
Grund der unterschiedlichen 
Rohrleitungslänge oder den zusätzlichen 
Einbauten anders. Aber auch die Kunden 
werden immer genauer und penibler. 
 
DDeerr  PPrroojjeekkttvveerrllaauuff  
Mit dieser Problemstellung wandte sich die 
HB-Technik GmbH an TIM – Technologie- 
und Innovations-Management. Nach der 
gemeinsamen Aufgabendefinition führte TIM 
die Recherche sowie die Expertengespräche 
durch. Die FFaacchhhhoocchhsscchhuullee  WWeellss  
kristallisierte sich als passender 
Projektpartner heraus und die Arbeit begann. 
 
DDaass  PPrroojjeekktteerrggeebbnniiss  
Um den Druckabfall in den Rohrleitungen zu messen und daraus den Luftwiderstand zu 
eruieren, mussten passende Sensoren gesucht, an der Innenseite der Rohre befestigt und 
Praxistests in der Versuchsanlage durchgeführt werden. Außerdem entwickelte die 
Fachhochschule Wels ein genaues Berechnungsmodell, um deren gemessene Werte mit 
dem Berechnungsmodell abzugleichen. Dieses Expertensystem ermöglicht sogar einem 
Laien den passenden Gebläsetypen auszuwählen.  
 



Mit diesem neuen Wissenstand wird die HB-Technik GmbH in Zukunft weiter noch 
fortschrittlichere und modernere Maschinen entwickeln und somit am Weltmarkt bestehen 
bleiben. 
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